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d
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ra
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d
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h
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u
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d
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n
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u
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1
E

röffnung, F
eststellen der ordnungsgem

äß
en E

inladung und B
eschlussfähigkeit

2
Ä

nderungsanträge zur Tagesordnung

3 P
rotokollkontrolle der S

itzung vom
 06.07.2022 und B

ekanntgabe der nicht öffentlich
gefassten B

eschlüsse

4
B

e
rich

t d
e
s B

ü
rg

e
rm

e
iste

rs

5
B

ü
rg

e
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g
e
stu

n
d
e
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M

itteilungen und A
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eindevertreter
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7
 B

e
sch

lu
ss ü

b
e
r d

ie
 A

u
fste

llu
n
g
 d

e
s vo

rh
a
b
e
n
b
e
zo

g
e
n
e
n
 B

e
b
a
u
u
n
g
sp

la
n
e
s N

r. 3
„F

reiflächenphotovoltaikanlage W
etzenow

" der G
em

einde R
ossow

G
em

arkung W
etzenow

, Flur 1, Flurstücke 64, 65,66,67,68,69, 70, 71, 72, 73/1, 73/2,
74/1, 75/1, 75/2, 76/1 und 76/2 (teilw

eise)
V

orlage: B
V

/13-2022-339

8
 B

e
sch

lu
ss ü

b
e
r d

ie
 A

u
fste

llu
n
g
 d

e
s vo

rh
a
b
e
n
b
e
zo

g
e
n
e
n
 B

e
b
a
u
u
n
g
sp

la
n
e
s N

r. 4
„F

reiflächenphotovoltaikanlage östlich und nördlich der O
rtslage R

ossow
" der G

em
ein-

d
e
 R

o
s
s
o
w

in der G
em

arkung R
ossow

, F
lur 4 und 5

V
orlage: B

V
/13-2022-345

9
 B

e
sch

lu
ss ü

b
e
r d

ie
 G

e
b
ü
h
re

n
sa

tzu
n
g
 zu

r F
rie

d
h
o
fssa

tzu
n
g
 d

e
r G

e
m

e
in

d
e
 R

o
sso

w
V

orlage: B
V

/13-2022-336

10 F
eststellung des Jahresabschlusses 2020 nach § 60 A

bs. 5 S
atz 1 K

V
M

-V
V

orlage: B
V

/13-2022-342

11 E
ntlastung des B

ürgerm
eisters nach § 60 A

bs. 5 S
atz 2 K

V
 M

-V
 für das H

aushaltsjahr
2
0
2
0

V
orlage: B

V
/13-2022-343

Ö
ffe

n
tlich

e
r T

e
il

z
u

 1
E

röffnung, F
eststellen der ordnungsgem

äß
en E

inladung und B
eschlussfähigkeit

D
er B

ürgerm
eister eröffnet die S

itzung, stellt die form
- und fristgerechte Ladung sow

ie die
B

eschlussfähigkeit fest. N
eben den anw

esenden G
em

eindevertretern begrüß
t er auch H

errn
A

dam
 von der F

irm
a S

P
P

 E
nergy G

m
bH

.

zu 2 Ä
nderungsanträge zur T

agesordnung

Ä
nderungsanträge zur Tagesordnung gibt es nicht.

zu 3 P
rotokollkontrolle der S

itzung vom
 06.07.2022 und B

ekanntgabe der nicht öffentlich
g

e
fa

sste
n

 B
e

sch
lü

sse

Z
um

 P
rotokoll vom

 06.07.2022 gibt es keine Ä
nderungen oder E

rgänzungen.

H
err T

uleya gibt den nicht öffentlich gefassten B
eschluss bekannt:

• B
V

/1
3

-2
0

2
2

-3
3

4
 A

u
ftra

g
sve

rg
a

b
e

, B
e

sch
a

ffu
n

g
 K

o
m

m
u

n
a

ltra
kto

r m
it

A
n

b
a

u
g

e
rä

t
e
in

stim
m

ig
 b

e
sch

lo
sse

n

D
as P

rotokoll vom
 06.07.2022 w

ird einstim
m

ig bestätigt.
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z
u

 4
B

ericht des B
ürgerm

eisters

D
er B

ürgerm
eister berichtet über F

olgendes:
• d

ie
 A

m
tsa

u
ssch

u
sssitzu

n
g
 fa

n
d
 a

m
 2

9
.0

9
.2

0
2

2
 sta

tt
o

 zu
 G

a
st w

a
r d

e
r P

a
rla

m
e

n
ta

risch
e

 S
ta

a
tsse

kre
tä

r, H
e

rr M
ira

ß
der A

ntrag zum
 B

au eines neuen F
euerw

ehrgerätehauses w
urde gestellt

• das H
erbstfeuer fand am

 30.10.2022 statt und w
urde gut von den E

inw
ohnern ange-

n
o

m
m

e
n

es w
ird in E

rw
ägung gezogen, eine G

eschw
indigkeitsanzeigetafel anzuschaffen und

a
u
f H

ö
h
e
 d

e
r B

u
s
h
a
lte

s
te

lle
 a

u
fz

u
s
te

lle
n

•

Folgende V
eranstaltungen sind dem

nächst und im
 Jahr 2023 geplant:

1
4

.1
2

.2
0

2
2

 S
e

n
io

re
n

w
e

ih
n

a
c
h

ts
fe

ie
r

14.01.2023 W
eihnachtsbaum

verbrennung
• 0

3
.0

6
.2

0
2

3
 K

in
d

e
rfe

st
• 1

6
.0

9
.2

0
2
3
 E

rn
te

fe
s
t

z
u

 5
B

ürgerfragestunde

D
ie anw

esenden B
ürger haben folgende A

nfragen/A
nm

erkungen:

1. D
as H

aus bzw
. G

rundstück (gegenüber W
etzenow

 13) befindet sich in einem
 sehr

schlechten Z
ustand. B

esteht dort eine V
erkehrssicherungspflicht?

•^ A
ntw

ort B
ürgerm

eister: B
ei dem

 G
rundstück handelt es sich um

 eine E
rbenge-

m
einschaft, bei der nicht alle E

igentüm
er postalisch erm

ittelbar sind.

2. A
ngesprochen w

ird der W
interdienst in W

etzenow
. W

äre es m
öglich, diesen vom

Landw
irtschaftsbetrieb Luitjens übernehm

en zu lassen. A
uß

erdem
 sollte darauf ge-

achtet w
erden, dass der S

chnee nicht direkt vor die G
rundstücksauffahrten bzw

. E
in-

gange geschoben w
ird.

•^ A
n

tw
o

rt B
ü

m
e

rm
e

iste
r: Im

 ko
m

m
e

n
d

e
n

 W
in

te
r b

le
ib

t d
e

r W
in

te
rd

ie
n

st u
n

ve
rä

n
-

dert. D
ie entsprechende T

echnik ist vorhanden. D
ie G

em
eindearbeiter w

erden
darüber inform

iert, dass die G
rundstückseinfahrten freigehalten w

erden.

3
. D

ie
 K

re
isstra

ß
e

 n
a

ch
 Z

e
rre

n
th

in
 b

e
fin

d
e

t sich
 in

 e
in

e
m

 sch
le

ch
te

n
 Z

u
sta

n
d

.

-^ A
ntw

ort B
ürgerm

eister: E
r w

ird sich m
it dem

 Z
errenthiner B

ürgerm
eister in V

er-
bindung setzen und erfragen, ob die G

em
einde eventuell entsprechende M

aß
-

nahm
en zur V

erbesserung der S
traß

e vorgesehen hat.

4. W
o befinden sich die F

lächen, die für die F
reiflächenphotovoltaikanlage genutzt w

er-
d

e
n

 s
o

lle
n

.

•^ A
ntw

ort B
ürgerm

eister: E
in T

eilstück befindet sich in W
etzenow

 (hinter R
ohde)

und alle w
eiteren F

lächen sind in R
ossow

 geplant.

z
u

 6
M

itteilungen und A
nfragen der G

em
eindevertreter

F
rau K

raul spricht den V
ersicherungsschaden (W

asserschaden) auf dem
 S

portplatz an.
•^ D

er B
ürgerm

eister erklärt, dass der S
chaden aktuell bearbeitet w

ird und dass eine
R

egelung bezüglich der W
asseruhr getroffen w

erden m
üsste.

S
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•» Frau Kraul verw
eist auf eine bessere Kom

m
unikation untereinander, um

 U
nstim

m
ig-

ke
ite

n
 zu

 ve
rm

e
id

e
n
.

-» H
err Tuleya sagt zu, sich noch einm

al m
it dem

 Trink- und Abw
asserzw

eckverband in
V

erbindung zu setzen.

zu 7 B
eschluss über die A

ufstellung des vorhabenbezogenen B
ebauungsplanes N

r. 3
„Freiflächenphotovoltaikanlage W

etzenow
" der G

em
einde R

ossow
G

em
arkung W

etzenow
, Flur 1, Flurstücke 64, 65,66,67,68,69, 70, 71, 72, 73/1,

73/2, 74/1, 75/1, 75/2, 76/1 und 76/2 (teilw
eise)

V
orlage: B

V
/13-2022-339

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
D

er Ausbau der em
euerbaren Energien gehört zu den entscheidenden strategischen Zielen

der europäischen und nationalen Energiepolitik. In D
eutschland soll im

 R
ahm

en dessen der
Anteil des aus erneuerbaren Energien erzeugten Strom

s am
 Bruttostrom

verbrauch bis 2025
m

indestens 40 %
 und bis 2050 m

indestens 80 %
 betragen (Erneuerbare-Energien-G

esetz
2
0
1
7
).

Die Landesregierung des Landes M
ecklenburg-Vorpom

m
ern form

uliert in ihrer Energiestra-
tegie am

bitionierte Ziele. Das Land bekennt sich zu seiner Rolle als Exporteur für erneuerba-
re Energien und will diese Position weiter ausbauen. Bis 2025 soll der Anteil des in M

ecklen-
burg-Vorpom

m
ern erzeugten Strom

s aus erneuerbaren Energien dem
 Flächenanteil des

Landes in Höhe von 6,5 %
 am

 Bundesgebiet entsprechen. Dies soll über den weiteren Aus-
bau von E

rzeugungskapazitäten erfolgen.

M
it dem

 am
 30.07.2011 in Kraft getretenen „G

esetz zur Förderung des Klim
aschutzes bei

der Entw
icklung in den Städten und G

em
einden" erfolgte eine N

ovellierung des Baugesetz-
buches. D

am
it w

urde die Bedeutung des Klim
aschutzes in der Bauleitplanung als eigenstän-

d
ig

e
s Z

ie
l u

n
te

rstrich
e

n
.

D
er Vorhabenträger plant die R

ealisierung einer Freiflächenphotovoltaikanlage m
it fest in-

stallierten M
odultischen zur Einspeisung von Strom

 in das öffentliche N
etz.

Ausgleichsm
aßnahm

en (wie z. Bsp. Heckenpflanzungen, das Anlegen von Blühwiesen, Ent-
siegelungen oder vergleichbare Ansätze), die im

 R
ahm

en des Bebauungsplanverfahrens
festgesetzt w

erden, können auch extern, also außerhalb des G
eltungsbereiches des Bebau-

ungsplanes jedoch vorrangig im
 G

em
eindegebiet R

ossow
, ihre U

m
setzung finden.

Eine Abstandsregelung von Photovoltaikanlagen untereinander wurde auf der G
rundlage

EEG
 vom

 Vorhabenträger geprüft und für diese Anlage als nicht relevant eingestuft.

Als Projektentwickler füngiert die SPP Energy Projekt 23 G
m

bH & Co.KG
 als Tochterunter-

nehm
en der SPP Energy G

m
bH, An der Dornbuschm

ühle 9 in 16269 Bliesdorf.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:
Alle m

it der Planung verbundenen Kosten trägt der Projektentwickler. Der G
em

einde Rossow
e
n
ts

te
h
e
n
 k

e
in

e
 K

o
s
te

n
.

D
is

k
u

s
s
io

n
:

Herr Sinell m
öchte wissen, ob es Beeinträchtigungen in Bezug auf die Sichtweiten geben

w
ird

.

•» Hierzu gibt Herr Adam
 einige Erklärungen. Sollten im

 Planverfahren Beeinträchtigun-
gen festgestellt w

erden, w
ird entsprechend reagiert.

•^ Es wird gem
einsam

 m
it den G

em
eindevertretern ein Term

in vor O
rt festgelegt. Der

Term
in wird öffentlich bekanntgegeben, sodass auch die Bürger teilnehm

en können.

S
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B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

1. D
ie G

em
eindevertretung R

ossow
 beschließt auf G

rundlage des § 12 bauG
B

die A
uf-

S
tellung des vorhabenbezogenen B

ebauungsplanes N
r. 3 „F

reiflächenphotovoltaikan-
läge W

etzenow
" der G

em
einde R

ossow
.

D
as P

langebiet befindet sich südlich der O
rtslage W

etzenow
 auf derzeit genutzten

A
ckerflächen, die eine w

irtschaftliche landw
irtschaftliche N

utzung nur bedingt zulas-
s
e
n
.

D
er G

eltungsbereich um
fasst die F

lurstücke 64, 65,66,67,68,69, 70, 71, 72, 73/1,
73/2, 74/1, 75/1, 75/2, 76/1 und 76/2 (teilw

eise) der Flur 1 in der G
em

arkung
W

e
tze

n
o

w
 a

u
f e

in
e

r F
lä

ch
e

 vo
n

 ca
. 3

5
,7

 h
a

.

D
ie genaue A

bgrenzung geht aus dem
 beigefügten P

lan hervor.

D
er Investor ist nicht E

igentüm
er der V

orhabenflurstücke. D
ie N

utzung der F
lächen

w
ird über G

estattungsverträge zw
ischen dem

 E
igentüm

er der F
lächen und dem

 In-
ve

sto
r g

e
re

g
e

lt.

P
lanungsziel ist die planungsrechtliche V

orbereitung der B
ebauung der betreffenden

F
lächen m

it einer F
reiflächenphotovoltaikanlage und den dafür notw

endigen N
eben-

anlagen und E
rschließ

ungsflächen. D
a P

hotovoltaik-F
reiflächenanlagen kein privile-

giertes V
orhaben im

 A
uß

enbereich im
 S

inne des § 35 B
auG

B
 darstellen, ist die A

uf-
S

tellung eines B
ebauungsplanes erforderlich.

2. D
er V

orentw
urf ist zur frühzeitigen B

eteiligung der Ö
ffentlichkeit gem

äß § 3 A
bs. 1

B
auG

B
 öffentlich zur E

insichtnahm
e oder durch eine B

ürgerversam
m

lung auszule-
g

e
n

.

3. In einer frühzeitigen B
ehördenbeteiligung nach § 4 A

bs. 1 B
auG

B
 sind die B

ehörden
und sonstigen Träger öffentlicher B

elange, deren A
ufgabenbereich durch die P

lanung
berührt w

erden kann, zu unterrichten und zur S
tellungnahm

e aufzufordern.

4. D
er B

eschluss ist gem
äß § 2 A

bs. 1 B
auG

B
 öffentlich bekannt zu m

achen.

A
b
s
tim

m
u
n
fls

e
rc

ie
b
n
is

:

J
a

: 6
 N

e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0

zu
 8

 B
e

sch
lu

ss ü
b

e
r d

ie
 A

u
fste

llu
n

g
 d

e
s vo

rh
a

b
e

n
b

e
zo

g
e

n
e

n
 B

e
b

a
u

u
n

g
sp

la
n

e
s N

r. 4
„Freiflächenphotovoltaikanlage östlich und nördlich der O

rtslage R
ossow

" der G
e-

m
e
in

d
e
 R

o
s
s
o
w

in der G
em

arkung R
ossow

, F
lur 4 und 5

V
orlage: B

V
/13-2022-345

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
D

er A
usbau der erneuerbaren E

nergien gehört zu den entscheidenden strategischen Zielen
der europäischen und nationalen E

nergiepolitik. In D
eutschland soll im

 R
ahm

en dessen der
A

nteil des aus erneuerbaren E
nergien erzeugten S

trom
s am

 B
ruttostrom

verbrauch bis 2025
m

indestens 40 %
 und bis 2050 m

indestens 80 %
 betragen (E

rneuerbare-E
nergien-G

esetz
2
0
1
7
).

D
ie Landesregierung des Landes M

ecklenburg-V
orpom

m
ern form

uliert in ihrer E
nergiestra-

tegie am
bitionierte Ziele. D

as Land bekennt sich zu seiner R
olle als E

xporteur für erneuerba-
re E

nergien und w
ill diese P

osition w
eiter ausbauen. B

is 2025 soll der A
nteil des in M

ecklen-
burg-V

orpom
m

ern erzeugten S
trom

s aus erneuerbaren E
nergien dem

 Flächenanteil des
Landes in H

öhe von 6,5 %
 am

 B
undesgebiet entsprechen. D

ies soll über den w
eiteren A

us-
bau von E

rzeugungskapazitäten erfolgen.
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M
it dem

 am
 30.07.2011 in Kraft getretenen „G

esetz zur Förderung des Klim
aschutzes bei

der Entw
icklung in den Städten und G

em
einden" erfolgte eine N

ovellierung des Baugesetz-
buches. D

am
it w

urde die Bedeutung des Klim
aschutzes in der Bauleitplanung als eigenstän-

diges Z
iel unterstrichen.

D
er Vorhabenträger plant die R

ealisierung einer Freiflächenphotovoltaikanlage m
it fest in-

stallierten M
odultischen zur Einspeisung von Strom

 in das öffentliche N
etz.

Ausgleichsm
aßnahm

en (w
ie z. Bsp. H

eckenpflanzungen, das Anlegen von Blühw
iesen, Ent-

siegelungen oder vergleichbare Ansätze), die im
 R

ahm
en des Bebauungsplanverfahrens

festgesetzt w
erden, können auch extern, also außerhalb des G

eltungsbereiches des Bebau-
ungsplanes jedoch vorrangig im

 G
em

eindegebiet R
ossow

, ihre U
m

setzung finden.

Eine Abstandsregelung von Photovoltaikanlagen untereinander w
urde auf der G

rundlage
EEG

 vom
 Vorhabenträger geprüft und für diese Anlage als nicht relevant eingestuft.

Als Projektentw
ickler füngiert die SPP Energy Projekt 23 G

m
bH

 & C
o.KG

 als Tochterunter-
nehm

en der S
P

P
 E

nergy G
m

bH
, A

n der D
ornbuschm

ühle 9 in 16269 B
liesdorf.

D
er G

eltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans beinhaltet vier nicht m
itei-

nander verbundene A
reale in der G

em
arkung R

ossow
, Flur 4 und 5.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:
Alle m

it der Planung verbundenen Kosten trägt der Projektentw
ickler. D

er G
em

einde R
ossow

e
n
tste

h
e
n
 ke

in
e
 K

o
ste

n
.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

5. D
ie G

em
eindevertretung R

ossow
 beschließt die Aufstellung des vorhabenbezogenen

Bebauungsplanes Nr. 4 „Freiflächenphotovoltaikanlage östlich und nördlich der O
rtst-

läge R
ossow

" der G
em

einde R
ossow

.

Das Plangebiet ist aufgeteilt in vier G
eltungsbereiche; östlich und nördlich der O

rtsla-
g
e
 R

o
sso

w
.

D
ie G

eltungsbereiche um
fassen folgende Flurstücke:

G
eltungsbereich 1 (G

B
 1)

Flurstücke 19/1, 20/1, 21/1, 22/1, 33/3, 34/4 (tlw.), 35/1 und 36/1 (tlw.) der Flur 5 in
der G

em
arkung R

ossow
 auf einer Fläche von ca. 13,87 ha

G
eltungsbereich 2 (G

B
 2)

Flurstücke 159 bis 166, 168, 169/1, 169/2, 170 und 171 der Flur 4 in der G
em

arkung
R

o
sso

w
 a

u
f e

in
e

r F
lä

ch
e

 vo
n

 ca
. 8

,6
8

 h
a

G
eltungsbereich 3 (G

B
 3)

Flurstücke 27/1, 27/2 (tlw.), 28, 29, 30 und 31 der Flur 5 in der G
em

arkung Rossow
auf einer F

läche von ca. 5,11 ha

G
e

ltu
n

g
sb

e
re

ich
 4

 (G
B

 4
)

Flurstücke 54 bis 57, 59 bis 75, 77 bis 86 und 114 der Flur 4 in der G
em

arkung
R

o
sso

w
 a

u
f e

in
e
r F

lä
ch

e
 vo

n
 ca

. 9
,7

9
 h

a

D
ie genaue Abgrenzung geht aus dem

 beigefügten Plan hervor.
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D
er Investor ist nicht E

igentüm
er der V

orhabenflurstücke. D
ie N

utzung der F
lächen

w
ird über G

estattungsverträge zw
ischen dem

 E
igentüm

er der F
lächen und dem

 In-
ve

sto
r g

e
re

g
e

lt.

P
lanungsziel ist die planungsrechtliche V

orbereitung der B
ebauung der betreffenden

F
lächen m

it einer F
reiflächenphotovoltaikanlage und den dafür notw

endigen N
eben-

anlagen und E
rschließ

ungsflächen. D
a P

hotovoltaik-F
reiflächenanlagen kein privile-

giertes V
orhaben im

 A
uß

enbereich im
 S

inne des § 35 B
auG

B
 darstellen, ist die A

uf-
S

tellung eines B
ebauungsplanes erforderlich.

6. D
er V

orentw
urf ist zur frühzeitigen B

eteiligung der Ö
ffentlichkeit gem

äß § 3 A
bs.1

B
auG

B
 öffentlich zur E

insichtnahm
e oder durch eine B

ürgerversam
m

lung auszule-
g

e
n

.

7. In einer frühzeitigen B
ehördenbeteiligung nach § 4 A

bs. 1 B
auG

B
 sind die B

ehörden
und sonstigen T

räger öffentlicher B
elange, deren A

ufgabenbereich durch die P
lanung

berührt w
erden kann, zu unterrichten und zur S

tellungnahm
e aufzufordern.

8
. D

e
r B

e
sch

lu
ss ist g

e
m

ä
ß

 §
 2

 A
b
s. 1

 B
a
u
G

B
 ö

ffe
n
tlich

 b
e
ka

n
n
t zu

 m
a
ch

e
n
.

B
e
m

e
rk

u
n
a
:

G
em

äß
 § 24 K

om
m

unalverfassung M
ecklenburg-V

orpom
m

ern haben folgende M
itglieder der

G
em

eindevertretung w
eder beratend noch entscheidend an der B

eschlussfassung m
itge-

w
irk

t: F
ra

u
 G

e
s
in

e
 K

e
lle

r

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
rc

ie
b
n
is

:
J
a

: 4
 N

e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 1

F
ra

u
 K

e
lle

r n
im

m
t w

ie
d
e
r v

o
lls

tä
n
d
ig

 a
n
 d

e
r S

itz
u
n
g
 te

il.

zu
 9

 B
e
sch

lu
ss ü

b
e
r d

ie
 G

e
b
ü
h
re

n
sa

tzu
n
g
 zu

r F
rie

d
h
o
fssa

tzu
n
g
 d

e
r G

e
m

e
in

d
e
 R

o
sso

w
V

orlage: B
V

/13-2022-336

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

E
rforderlich ist es, die G

ebühren zur F
riedhofssatzung aus dem

 Jahr 2001 neu zu kalkulieren
u
n
d
 d

ie
 G

e
b
ü
h
re

n
sä

tze
 n

e
u
 zu

 b
e
sch

lie
ß

e
n
.

G
em

äß
 dem

 H
aushaltssicherungskonzept der G

em
einde w

urde die Ü
berarbeitung der G

e-
bührensatzung festgeschrieben.

V
orgeschlagen w

ird, der G
ebührensatzung einschließ

lich der K
alkulation zur F

riedhofssat-
zung zuzustim

m
en. S

ie tritt am
 T

ag nach der öffentlichen B
ekanntm

achung im
 A

m
tsblatt in

K
ra

ft.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:

E
innahm

eerhöhung in der P
osition F

riedhof

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e
in

e

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

D
ie G

em
eindevertretung R

ossow
 beschließ

t die G
ebührensatzung zur F

riedhofssatzung der
G

e
m

e
in

d
e
 e

in
s
c
h
lie

ß
lic

h
 K

a
lk

u
la

tio
n
.

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
rg

e
b
n
is

:
J
a

: 6
 N

e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0
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zu 10 F
eststellung des Jahresabschlusses 2020 nach § 60 A

bs. 5 S
atz 1 K

V
 M

-V
V

orlage: B
V

/13-2022-342

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
D

er R
echnungsprüfungsausschuss und das R

echnungsprüfungsam
t haben den Jahresab-

schluss der G
em

einde R
ossow

 zum
 31. D

ezem
ber 2020 gem

äß
 § 3a K

P
G

 geprüft. D
as

R
echnungsprüfungsam

t und der R
echnungsprüfungsausschuss haben das E

rgebnis in ihren
P

rüfungsberichten und ihren abschließenden P
rüfungsverm

erken zusam
m

engefasst und
einen uneingeschränkten B

estätigungsverm
erk erteilt.

D
ie P

rüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen B
eanstandungen geführt, die so w

esent-
lich sind, dass sie der F

eststellung durch die G
em

eindevertretung entgegenstehen könnten.

D
as V

erm
ögen beträgt zum

 31. D
ezem

ber 2020
D

ie E
igenkapitalquote beträgt zum

 31.12.2020
(unter B

erücksichtigung der S
onderposten)

D
ie G

em
einde ist zum

 B
ilanzstichtag nicht überschuldet.

D
er H

öchstbetrag der K
redite zur Liquiditätssicherung 2020 beträgt

D
ie E

inhaltung w
urde im

 H
aushaltsjahr 2020 beachtet.

D
as Jahresergebnis 2020 beträgt

D
ie F

inanzrechnung 2020 w
eist einen S

aldo aus von
D

ie Investitionsauszahlungen betragen in 2020

1
.5

2
9
.2

1
0
,0

4
 €

9
5

,0
1

 %

3
0
0
.0

0
0
,0

0
 €

3
3
.4

7
7
,5

4
 €

8
1

.1
9

4
,0

8
€

9
.8

5
3

,5
1

 €

D
er H

aushaltsausgleich gem
äß § 16 G

em
H

V
O

-D
oppik ist insgesam

t nicht gegeben. D
as

H
aushaltssicherungskonzept w

urde fortgeschrieben.

D
er R

echnungsprüfungsausschuss em
pfiehlt der G

em
eindevertretung die Feststellung des

Ja
h

re
sa

b
sch

lu
sse

s d
e

r G
e

m
e

in
d

e
 R

o
sso

w
 zu

m
 3

1
. D

e
ze

m
b

e
r 2

0
2

0
.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

la
a

:
D

ie G
em

eindevertretung R
ossow

 beschließ
t gem

äß
 §60 A

bs. 5 S
atz 1 K

V
 M

-V
, den vom

R
echnungsprüfungsausschuss und vom

 R
echnungsprüfungsam

t geprüften Jahresabschluss
d

e
r G

e
m

e
in

d
e

 R
o

sso
w

 zu
m

 3
1

. D
e

ze
m

b
e

r 2
0

2
0

 fe
stzu

ste
lle

n
.

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a
: 6

 N
e
in

: 0
E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0

zu 11 E
ntlastung des B

ürgerm
eisters nach § 60 A

bs. 5 S
atz 2 K

V
 M

-V
 für das H

aushalts-
jä

h
r 2

0
2
0

V
orlage: B

V
/13-2022-343

A
u
fg

ru
n
d
 d

e
s M

itw
irku

n
g
sve

rb
o
te

s (g
e
m

ä
ß

 §
2
4
 K

V
 M

V
) ü

b
e
rg

ib
t H

e
rrT

u
le

ya
 d

a
s W

o
rt

a
n
 F

ra
u
 K

e
lle

r u
n
d
 n

im
m

t se
lb

st n
ich

t a
n
 d

e
r A

b
stim

m
u
n
g
 te

il.

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

D
er R

echnungsprüfungsausschuss des A
m

tes Löcknitz-P
enkun und das R

echnungsprü-
fungsam

t des A
m

tes „A
m

 S
tettiner H

aff haben den Jahresabschluss der G
em

einde R
ossow

zum
 31. D

ezem
ber 2020 gem

äß
 § 3a K

P
G

 geprüft.

S
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D
ie P

rüfung des Jahresabschlusses hat keine B
esonderheiten ergeben, die nach A

uffassung
des R

echnungsprüfungsam
tes für die B

eurteilung der O
rdnungsm

äß
igkeit der V

erw
altung

von B
edeutung sind.

D
as R

echnungsprüfungsam
t hat auf G

rundlage seiner P
rüffeststellungen vom

 08.04.2022
einen uneingeschränkten B

estätigungsverm
erk erteilt.

D
er R

echnungsprüfungsausschuss des A
m

tes Löcknitz-P
enkun teilt die E

inschätzung des
R

e
ch

n
u

n
g

sp
rü

fu
n

g
sa

m
te

s.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e
in

e

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

D
ie G

em
eindevertretung R

ossow
 beschließ

t gem
äß

 § 60 A
bs. 5 S

atz 2 K
V

 M
-V

, dem
 B

ür-
germ

eister für das H
aushaltsjahr 2020 E

ntlastung zu erteilen.

A
b

s
tim

m
u

n
fls

e
rg

e
b

n
is

:

J
a

: 5
 N

e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0

H
e

rr T
u

le
ya

 ü
b

e
rn

im
m

t w
ie

d
e

r d
ie

 L
e

itu
n

g
 d

e
r S

itzu
n

g
.

^
-

F
ra

u
 B

rrä
itte

 Z
ie

s
e

m
e

r
S

chriftführung
H

e
rr S

te
ffe

n
 T

u
le

ya
V

o
rs

itz
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